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SCHREIBMAPPE

IHREN WERTEN GESCHÄFTSFREUNDEN ÜBERREICHT VON DER

BUCHDRUCKEREI ZOLLIKOFER & CIE.
DRUCK UND VERLAG DES TAGBLATTES DER STADT ST. GALLEN
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Bilder aus unserer Umgebung: Blick auf Mötteli-Schloß, von Norden.

Nach einer Photographie von Schobinger & Sandherr, St. Gallen.
Druck der Buchdruckerei Zollikofer & Cie. in St. Gallen
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DREIFARBENDRUCK. Nach dem Gemälde „Liebeswerben" von Prof. H. v. Bartels.

Chromogravure von C. Angerer & Oöschl, Wien. Druck der Buchdruckerei Zollikofer & Cie. in St. Gallen,

î^scli àem Oemâiâe „Uebeswenben" von prok, //. v. à,-à

Lliromoginvnre von L, ^ (ZS-ckI, Vien, Onucli clor Luckäruckenei Ztoilikoker k- Lie. in St, O-UIen,
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Aufbewahrung und

SOCIÉTÉ

DE CRÉDIT

SUISSE

MLOi
beimBroderbrunnen

Auîbewalirung

von verschlossenen

Depositen

Die Schweizerische Kreditanstalt
empfiehlt sich für alle in das Bankfaeh einschlagenden Geschäfte, u. a. für die Einrichtung der im Souterrain
ihres Bankgebäudes mit den denkbar vollkommensten Sicherheits-Vorrichtungen gebauten

Stahlpanzer-Gewölbe
mit eisernen Schränken und Cassetten zur Verwahrung von Wertsachen aller Art.
werden zu folgenden Preisen vermietet:

Die Fächer (Cassetten)

GROSSE I
Höhe Breite Tiefe bis 3 Mon.

10 cm 30 cm 45 cm Fr. 5.—

GRÖSSE II
Höhe Breite Tiefe bis 3 Mon.

15 cm 30 cm 45 cm Fr. 7.50

3-6 Mon. 6-12Mon. [ Höhe Breite

Fr. 10.— Fr. 20.— 20 cm 30 cm

3-6 Mon. 6—12 Mon. Höhe Breite

Fr. 15.— Fr. 30.— 60 cm 60 cm

GROSSE III
Tiefe bis 3 Mon.

45 cm Fr. 10.—

GRÖSSE IV
Tiefe bis 3 Mon.

45 cm Fr. 15.—

3—6 Mon.

Fr. 20.—

3-6 Mon.

Fr. 30.—

6- 12M011.

Fr. 40.—

6- 12 Mon.

Fr. 60.—

DIE DIREKTION.
Mit Reglementen und weiterer Auskunft steht bereitwilligst zu Diensten
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vie Lck^eizeriscke Kreâlànstslt
empfiehlt sick kür nlle in às kankkAek einscklngenclen (Zesckâkte, u. a. kür kie kinricktung à im Souterrain
ikres kankgebâukes mit Ken äenkbar vollkommensten Lickerkeits-VorricktunZen gebauten

8taklpanx«p lZ«n?ülde
mit eisernen Sckrânken unci Kassetten ^ur Verwakrung von Mertsaeken aller T^rt.
werken ^u kolgenken preisen vermietet:

Oie kâcker Kassetten)

OP0S8K I
ttöke IZreits pieke biszIVIoii.
It) cm 30 cm 45 cm kr. 5.—

OP088K II
tköks IZreits pieke bisz/VIoii.
15 cm 3t) cm 45 cm kr. 7.5t)

Z-tzàn. ö-i2iVwn. > ktöke öreite
Kr. 10.— kr. 20.— 20 cm 30 cm

Z^üiVIon. <Z-I2ivioii. kläks kreite

kr. 15.— kr. 30.— 60 cm 60 cm

OP088K III
pieke bisziVIon.

45 cm kr. 10.—

QP088K IV
pieke kisZNon.

45 cm kr. 15.—

z—ô IVlon.

kr. 20.—

Z - ö iVIon.

Kr. 30.—

ô- 12N0N.

kr. 40.—

6- 12/VIoii.

kr. 60.—

IVlit peglementen unk weiterer /^uskunkt stekt bereitwilligst ::u Oiensten



Vom Winter 1907.
Was für reizvolle

Landschaftsbilder ein rechter Winter
in der Natur hervorzuzaubern
und welch' belebenden und
stärkenden Einfluß eine

gehörige Bewegung in frischer
Winterluft auf den menschlichen

Organismus, auf Geist
und Körper auszuüben

vermag, das ist eigentlich erst

uns modernen Menschen so
recht zum Bewußtsein
gekommen, und dieser Erkenntnis

verdanken die Winter-Stationen

und -Kurorte in den

hochgelegenen Talschaften ihr
Emporkommen. Es wird nicht
mehr lange dauern, und es

gehört zum guten Ton, ein

paar Wochen im Engadin oder
im Berner Oberland in der

Frühlingsanfang im Stadtpark. (Aufgenommen Ende März 1907.)

„Winterfrische" zugebracht zu
haben. Ein Winter, der
diese Tendenz förderte und
seinem Namen alle Ehre
machte, war ohne Zweifel
derjenige von 1907; ja, er hat ein

strenges Regiment geführt und
auch das alte Sprichwort:
„Gestrenge Herren regieren nicht
lange" außer Kurs gesetzt;
denn seine Herrschaft war
eine so dauerhafte, daß die
weiße Bescheerung weit über
den kalendermäßigen
Frühlingsanfang hinaus Dächer und
Straßen, Bäume und Sträucher,
Wiesen und Wälder vollkommen

deckte. Und welch'
„anmutiges" Bild gewährte nicht
das Aussehen unseres
beliebten Stadtparkes um
Frühlingsanfang 1907!

Die Melonenstrasse nach dem grossen Schneefall am 20. Januar 1907. Der «blaue Himmel » an der Berneck im Winterkleide am 27. Januar 1907.

Was für ein tief
winterliches Kleid
hatten aber erst die
Höhen und Tiefen
unserer näheren

Umgebung infolge
der unheimlichen

Schneefälle im
Januar 1907

angelegt Man
betrachte sich nur die
zwei hier

wiedergegebenen Bildchen

von der
Melonenstraße und
von der Berneck
mit dem „blauen
Himmel". Etwas
von diesem Überfluß

wünscht sich
manch Einer wohl
für die Zeit um
Weihnachten, um
Schlitten,
Schlittschuhe und Skis

Blick auf Stadt und Rosenberg um Frühlingsanfang 1907. (Nach Photographien von Arthur Schneider.)

in Bewegung zu

setzen. Im
Moment, da wir diese
Zeilen schreiben,
geberdet sich der
Christmonat
allerdings wie ein
launischer April ; ein

heulender
Föhnsturm bringt in

einerViertelstunde
Sonnenschein und

Regenschauern.
Und doch möchten

wir den
sportslustigen Weiblein
und Männlein
zurufen : nurgemach,
euer Wunsch wird
schon in Erfüllung
gehen. Bis dahin

tröstet ihr euch

vielleicht mit dem

hier gebotenen
Winter im Bilde.

A. M.

Vc»m Minier I9V7.
Wss kür reizvolle bsn6-

scksttsbiI6er ein reckter Winter
in 6er blstur kervor^u^subern
un6 welck' belebenöen uncl

stsrl<en6en lêinkluk eine Ae-

köri^e IZeweAunA in triscker
Wintsrlutt sut 6en mensck-
licken OrZänismus, auk (seist
un6 Körper susMÜben ver-

msA, 6ss ist eiASntlick erst

uns mo6ernen Nenscken so
reclit ?um IZewuktsein Ze-
kommen, uncl 6ieser brlcennt-
nis vsrösnlcen 6is Winter-Zts-
tionen un6 -Kurorte in 6en

kockAsleoenen Islsckstten ilrr
Emporkommen, bs wir6 nickt
mekr IsnAS 6susrn, un6 es

Zekört ^um AUten l'on, ein

pssr »locken im bmAsclin 06er
im kerner Oberlsncl in 6er

brüklinAssänZ' im Ztscitpsiì (àtAenommen bnâe Nâr^ 1907.)

„Winterkriscks" ^uoebrsckt?u
ksben. bin Winter, 6er
cliese lenäen^ töräerte un6
seinem blsmen sile lêkre

msckte, wsr olme Zweite! 6er-
jeniZe von 1907; js, er list ein

strenAss KsAnnent Astükrt unâ
suck 6ss site Lprickworls „(se-
strenge Herren reZisren nickt
isnAe" suker Kurs Aesstz^t;
cienn seins blerrsckskt wsr
eine so clsuerkstte, 6sb 6ie
welke lZesckeerunA weit üker
6sn lcsIenbermskÍAen brük-
linASsntsnA kinsus Oscker un6
Ltrsken, lZsume un6 Ltrsucker,
Wiesen un6 WsI6er volllcom-
men 6eclcte. blncl welclk ,,sn-
mutiges" lZi!6 ogvvskrte nickt
6ss ^usseken unseres be-
liebten Ltscltpsrlces um brük-
iinAssntsnA 1907!

Die Nelonenstrssse nsck 6em grossen Lclmeeksll sm 20. )snusr 1907. ver -blsus blimmel -m 6er Lernecii im Winterkleiäe sm 27. )snusr 1907.

Wss tür ein tiet
winterkckes Klei6
kstten sber erstäie
blöken unä bieken

unserer nskeren
blmAsbunA intoloe
6er unkeimlicken

Lckneetslle im
^snusr 1907 sn-
ZeleZt! Nsn bs-
trsckte sick nur 6ie
2wei kier wie6er-

ASAebenen IZil6-
cken von 6er Ne-
lonenstrske un6
von 6sr Lerneclc
mit 6em „blsuen
blimmel". btwss
von cliesern Über-
kluk wünsckt sick
msnck biner wokl
kür 6ie ^eit um
Weiknsckten, um
Zcklitten, Scklitt-
sckuks un6 Zliis

blick sut 8ts6t un6 KosenberA um brilkIinAsantanA 1907. (klsek bkotoArspKien von /l/7/?»/- 5cà<?à/c)

in IZeweAUNA
setzen. Im No-
ment, 6s wir cliese

teilen sckreiben,
Zeberclet sick 6er

Lkristmonst aller-
clings wie ein Isu-
niscker Tkpril; ein

Keulen6er bökn-
stürm bringt in

einerViertelstunüe
Lonnensckein un6

KeAenscksuern.
bln6 6ock möckten
wir clsn sports-

lustigen Weiblein
un6 Nsnnlein 2U-

rukenmrurAemsck,
euer Wunsck wirä
sckon in brküllunA

Aeken. bis 6skin

tröstet ikr euck

vielleickt mit 6ew

kier gebotenen
Winter im biI6e.

^1. 61.
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